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blik anzcnh sieben stellen vermochte W ıe wird Diese hervorragende un unverletzliche Würde muß
ohl solchen Umständen das Vereinte Europa VO allen Einzelmenschen und Institutionen anerkannt
weltanschaulich gepragt se1n”? Niemand wird leugnen, und respektiert werden.
dafß der Ernst der Bemühungen die Vereinigung des Jeder Arbeiter, ede Arbeiterinhat CiNEe
Kontinents VO  } den Katholiken Deutschlands entweder persönliche Berufung und 1116 zugleıich menschliche. un
noch nıcht erkannt oder jedentalls NUur sechr matt gefÖör- göttliche soz1iale Sendung, die ihr iırdisches Leben bestärkt
dert wird mmerhın tauchte Altötting bereits der (5€e- und ıhre Krönung ı der Ewigkeit-ertährt.
danke „Europäischen Katholikentages autf un R Jeder j Arbeiter, jede J Arbeiterin muß AUS-
wurde die Vorbereitung für 11611 Kongreiß kleinerem gebildet, beschützt un vefördert werden, iıhre Würde
Rahmen besprochen, der Herbst 1951 Straßburg und Berufung entdecken un verwirklichen.
stattfinden soll Im anzcen 1ST der Stand des Interesses Vorbereitung auf das Lebentür internationale Zusammenarbeit deutschen Katholi-
Z1SMUS unbefriedigend zumal dann, wenn 111a  3 ıhn der Dıie Anerkennung un Würdigung' dieser grundlegenden
reichen Aktivität gegenüberstellt, die andere Kreise ler- VWerte INUusSsSCcHN siıch konkretisieren j Ganzen VO.  e}

entfalten. Siıtuationen un Einrichtungen, die jedem Jungarbeiter
Eın CIBCNCI Arbeitskreis lenkte Altötting die Auft- und jeder Jungarbeiterin die Achtung VOT ıhrer Person
merksamkeit darauf, daß die Katholiken die Pflicht haben, und die Möglıchkeit vollkommenen Ausbildung za-

Frantieren VOr allem zwischen dem 13 und 25 Lebens-der Trennung des deüutschen Volkes die Sehnsucht nach,
der Einheit wahren, zunächst die Einheit zwiıschen jahr, dem wichtigsten Alter für die Erziehung.
West un Ost Diese Sehnsucht droht Romantik Schutz un: Ausbildung des Jungarbeiters und der Jung-
ZUarten, während Wıiırklichkeit die Selbstsucht und arbeiterin erfordern:

r
Selbstbeschränkung verhindert, daß S1ie Zur tatıgen Un- 1ıne vernünftige Vorbereitung auf das Arbeitsleben
ruhe wird VW ıe 1SE 6S mM1 dem Pauluswort Wo e1in VOr allem durch 1Ne ernsthafte Vorbereitung auf dieses
Glied leidet, leiden alle Glıeder m1t?“ Umfaßt eiNe den etfzten Schuljahren; durch allzemeine Einführung
drängende Liebe die Leidenden: schon die Leidenden j Berufsberatungsstelle; durch die Möglichkeit 116
unmıiıttelbarer Nachbarschaft und der nordischen Diaspora, geet1gnetLE un: wirklıch gründlıche berufliche un tech-
dann die i der Ustzone, schließlich die ı den Ländern nısche Ausbildung finden; durch Förderung der ECWE—
der Ööstlichen Nachbarschaft? Ob iıcht vielleicht diese ZUNgsCH un: Einrichtungen, die der Arbeiterjugend C1NEe

rage, die sich der WCN18 beachtete letzte Arbeits- Vorbereitung auf das Leben un: die Arbeit siıchern, VO:  }

kreis des Katholikentages mühte, der Gewissenertfor- seitfen der Ööffentlichen und Stellen.
schung ı Zukuntft mMelsten bedartf? — Vorbereitung auf die Arbeit

Eıne Wiırtschafts- undSozialordnung, die die Stabili-
Die eler des 25jährigen Bn tat der Arbeit sichert, das Alter der Jugendlichen 1 Be-

tracht ziehr und die Lehrlingsstellen Öördert: VOTr allemder JOC in Brüssel durch einNE Politik der Vollbeschäftigung,die die Arbeits-
Josigkeit der Tugend beseitigt; durch Arbeitsbedingungen,Schon Vorschau auf die Ereignisse des gCSCH- die die körperliche, sittliche un Entwicklung der

Jahres hatte der Heilige Vater vorıigen Jahr Jugendlichen Betracht zieht insbesondere be1 den Ar-
SCINCT Freude darüber Ausdruck verliehen, dafß das 75 beiten der JUNSsCH Arbeiterinnen un be1 der Arbeit
jährige Bestehen des bedeutendsten Zweiges der Katholi- der Kette, Rekord oder Akkord durch ein rationelles
schen Aktion der Bewegung der Christlichen Arbeiter- un: fortschrittliches Lehrsystem, das die theoretischen un
jugend M1 der Feijer des Heıliıgen Jahres zusammenfiel praktischen Elemente des Berufs umtaßt un das den
Antang September tand die große Jubiläumsfeier der Rahmen der normalen Arbeitszeit VO  a 8 Stunden Tag
JOC Brüsse]l der Hauptstadt iıhres Ursprungslan- un 48 Stunden der Woche eingeordnet 1SE.
des, S1e gestaltete sich gewaltigen und-
gebung ber 100 Q0OÖ Arbeiter un Arbeiterinnen Vorbereitung auf das Familienleben
Aaus 523 Natıionen nahmen dem Internationalen Kon- iıne Vorbereitung auf das Familienleben: besonders
greifß teıl un: ihrer Mıtte befand sich der Gründer der durch die Aufrechterhaltung Atmosphäre ı öftent-
Bewegung, Kanonikus Cardıjn Im Rahmen dieser est- lichen Leben, die den del un:die Würde der Liebe, der

Ehe und der Famıiılierespektiert, zumal ı Schriften, Ze1-lichkeiten yab die Leitung der JOC 116e Botschaft die
an Welt heraus, die folgenden Wortlaut hat tUunNgeCN, Schauspielen un Filmen: durch Einführung der

Jungen Arbeiterinnen 1ı ihre frauliche Aufgabe, Ausbil-
Die Botschaft der JOC auf dem Brüsseler Kongreß dung für Haushalt un: Famılie, die schon auf der Schule

Wır Jocisten und ehemalige Jocisten Belgiens 100 000 beginnt und hıs E Ehe fortdauert: durch wirksame Er-
auf dem Jubiläumskongreß versammelt CHNS verbunden der Jugendlichen ZU Sparen ı Hınblick auf
MITt den 600 01910 JUNgCH Arbeitern un Arbeiterinnen des ıhre zukünftige Familiengründung; durch C1NC Wırt-

schafts- un Soz1alpolitik, die die materielle unLandes un: vereint MI1 Tauseriden VO  3 Abgesandten,
die Aaus mehr als 40 Ländern der Welt gekommen sind, Entwicklung der Arbeitertamıiılie fördert; durch wirksame
proklamieren feierlich: Unterstützung der Bewegungen un Institutionen, die

die Erziehung und Vorbereitung auf die Familie pflegenDie Berufung jedes Menschen * Zugang allen menschlichen WertenJeder 3 Arbeiter, jede. J Arbeiterin jeder Na-
t10N oder Rasse; ohne irgendwelche Ausnahme, 1St 1Ne Bildungsmöglichkeiten und Ausnutzung der Freizeit
menschliche Persönlichkeit, C1iM ind Gottes. und des Urlaubs, die genügende Erholung und die We:ı-
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terbildung aller menschlichen VWerte erlauben: besonders WI1Ir uns, uns für diesen Aufstieg der Arbeiterwelt NZU“«
durch Erleichterung un: Verbesserung der Kurse der be- seLzen.
ruflichen und technischen Abendschulen un durch Ab- ber alle Grenzen, alle Rassen, alle Klassen hinweg gehtschaffung der Sonntagskurse; durch wirksamen Schutz NSCTIE brüderliche Liebe allen Menschen.

Wır wollen MIL allen unllseren Kräften für den Friedenkommerzielle Ausnutzung des Sportes, der Wetten
und solcher Zerstreuungen, die die persönliche Würde der Welt und für das Wohl der ganzecn Menschheit
und wahre menschliche Kultur gefährden; durch Ma{inah- arbeiten.
MCN, die den Jugendlichen 2US den Arbeıiterschichten den Das ı1ST der Sınn des Gelöbnisses der christlichen Arbeiter-
Zugang den Reichtümern der Kunst un des Geistes, jugend, das WITLr ZSEMEINSAM wollen Unser Herr
dem Erbe der Zivilisation erschließen; durch Unterstüt- un: Mutter OgCcNH uns helfen, getLreu ertüllen
ZUNg N Jugendbewegungen; die die Arbeiter
M1 dem Ziel allseitiger Erziehung zusammenfTassen, VO  3
seıiıten der öffentlichen und Stellen Die Gleichberechtigung der Tau

Die absolute Achtung VOT der Freiheit des Gewissens, un ihre Grenzen Nn Familienrechtbesonders die Achtung der Gewerkschaftsfreiheit, die
urch die programmatischen Satze des Bonner Grund-Achtung der persönlichen Überzeugungen, die Achtung Männer und Frauendes religiösen Lebens. Art Abs
sınd gleichberechtigt und Abs Niemand darf

Appell die Rrantwortlichen Geschlechtes benachteiligt der bevor-
Wır Jocisten und ehemalige Jocisten Belgiens erheben Zu werden deren Verwirklichung durch den (Gesetz-
auf diesem Jubiläumskongrefß NCNn dringenden Appell geber bıs ZU 31 1953 erfolgen hat (Art 117

BGG), 1STt die Diskussion über die Gleichberechtigung derdie öftentlichen und Autorıitäten, die EI- Trau geltenden Recht Wiederholung Erörte-LernN- un die Familienbewegungen, das Lehrpersonal
die Berufsorganisationen dıe SESAMTE öftentliche rungen, die schon nach dem ersten Weltkriege erfolgten

Meınung, daß alles werden MOSC, die WEesSEeENT-
wieder Gang gebracht Es geht j1er entscheidende
Fragen insbesondere Familienrecht die nıcht 1Ur VO  $ıchsten Bedürfnisse des Schutzes und der Bildung der rechtspolitischen, sondern wesentlich VO  3 weltanschau-

Juh CNn Arbeiter und Arbeiterinnen des Landes be-
friedigen. lichen Gesichtspunkten beeinflußt werden
lle diese Maßnahmen, Retormen und Einrichtungen VOCI- Das geltende Recht 1$E reformbedürftiglangen, wohltätig un: wirksam SC1IN, die freie,
stolze, freudige und ausdauernde Mitarbeıt jedes Arbei- Die SCRSCHWaATrTIıgE Stellung der Trau Deutschland W16

terS, jeder Arbeiterin. Jeder einzelne Von iıhnen 1ST der den melsten anderen Kulturstaaten 1STt cQharakterisiert
Verantwortliche und der Schmied SC1NCS Glücks durch den Zwiespalt zwiıischen den tatsächlich die

TAau gestellten Forderungen einerSsSe1ts und den ihre —Jeder Jungarbeiter, jede Jungarbeıiterin schuldet CS sıch
und der Gemeinschaft, Aaus allen Krätten darum kämp- 7z1ale Stellung regelnden Normen andererse1ts, Normen,

die vielfach noch früheren Entwicklungsphase Eent-fen, ıhre persönliche Würde, ihre menschliche Aufgabe sprechen Die „Emanzıpatıon der Frau, ıhre esent-und göttliche Berufung entdecken und verwirk- lıch veränderte Stellung Ööftentlichen undliıchen
Jeder VO  3 ihnen schuldet sıch selbst un: seinen Ar- Leben, ihr Eıinsatz un ihre Bewährung jahrelanger

Kriegs- und otzeıt das Hıneindrängen Aufgaben-beitsbrüdern un -schwestern, sich Jugendbewegung bereiche, die VOTr WECNLSCH Jahrzehnten VO  3 der Trau W C—anzuschließen, die zugleich He ewegung der Erziehung,
der gegENSEILIZCN Hıiılfe, der _ Verteidigung und der Re- der noch gefordert wurden, siınd Tatsachen Der

Forderung auf Angleichung des OSIUVECN Rechts die-
prasentation 1STt

SC Strukturwandel des sozıalen Lebens wird sıch N1E-Jeder schuldet der Arbeiterklasse, sıch den Organısa- mand verschließen können.
t10nNen der Arbeiterbewegung, insbesondere den Gewerk-
schaften anzuschließen. Die Rechtsreform hat auf der natürlichen Lebensordnung

aufzubauenAn alle Jugendlichen Dıie Retormarbeiten IMUSsSeEeN aber Von der Erkenntnis
Darum richten WI1r NCn brüderlichen Aufruf alle ausgehen, da{fß Änderungen des geltenden Rechts eNTt-

JUuNngen Arbeiter und Arbeiterinnen des Landes SIC möch- sprechend dem wahren Sinne des Verfassungsgebotes
ten sich der ewegung der Christlichen Arbeiterjugend erfolgen die verschiedenen Betracht kommenden
anschließen, ihre n Verantwortlichkeit ent- Lösungen der natürlichen Lebensordnung entsprechen
decken und auf sıch nehmen Nur dann können S1C den VO:  3 der Verfassung gewollten

Grundsatz der Gleichberechtigung realıisiıeren abe1 mu{fß
Unser Glaube Klarheit darüber herrschen, daß Gleichberechtigung nıcht

prinzipielle Gleichmacherel, nıcht mechanıiısche Gleich-Als Jocisten und ehemalige Jocisten sind WI1Lr erster
Stelle verantwortlich für die Verwirklichung dieser Bot- stellung bedeuten kann Es gilt die Anerkennung gle1-
schaft chen Wertes nıcht dıe Zuteilung derselben Posıtionen
An allererster Stelle verkünden WI1r öftentlich unseren verwirklichen Die Gleichstellung hat sinnvoller
Glauben Gott, NSCIEC Liebe Christus, SGT Treue Berücksichtigung der Geschlechtsverschiedenheit und der
gegenüber der katholischen Kirche naturgegebenen Unterschiede zwıschen Mann und rau
Im Bewußftsein dessen, W 45 jeder Arbeiter und die erfolgen, nıcht aberun radikaler Verwirklichung der
Arbeiterklasse WI1IC njiemals ı der Vergangenheit Ver- Forderung nach uneingeschränkter Erweiterung der In-
antwortun auf sıch nehmen berufen 1ST, verpflichten dividualrechte der T: Es oilt Gleiches gleich un Ver-


